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Wohlbefinden auf 
höchstem Niveau
Wellwasser lässt sich leicht 
trinken, ist sehr bekömmlich und 
von bester Qualität.

us Tiroler Quellen fließt 
Wellwasser direkt über 

die Schankanlage in stilvolle 
Karaffen und lange Transport-
wege fallen dadurch weg. Dem 
Konsumenten wird es frisch ser-
viert, und zwar als perlende oder 
stille Variante und sorgt für Trink-
genuss auf höchstem Level.

Heimischer Genuss
„Begonnen hat eigentlich alles 
damit, dass der Weinhändler 
Dietmar Meraner nach dem 
‚richtigen’ Wasser für Weinver-
kostungen suchte“, erklärt der 
Marketing-Verantwortliche von 
Wellwasser. Meraner wurde fün-
dig und daraus entwickelte sich 
die neue Wassermarke Wellwas-
ser, bei der das ursprüngliche, 
heimische Wasser durch spezi-
elle Technik qualitativ verbessert 
wird. Das klingt plausibel, weil 
es in Tirol eines der besten Trink-
wässer weltweit gibt und warum 
sollte man ausgerechnet dann 
auf ausländisches Wasser oder 
solches aus anderen Bundes-
ländern zurückgreifen? Sowohl 
auf unseren Körper als auch auf 
unseren Geist hat Wasser einen 
sehr positiven Einfluss, ebenso 
auf unser Wohlbefinden. „Wol-
len wir uns etwas Gutes tun, 

dann liegt doch nichts näher, 
als bestes und veredeltes 

Wasser zu trinken wie 
eben Wellwasser. 

Das ergab auch eine Umfrage bei 
Gästen auf der Fafga 08“, erklärt 
der Marketing-Verantwortliche 
von Wellwasser.

Innovativ aufbereitet
Wellwasser entsteht dadurch, 
dass eine vor die Schankanlage 
geschaltete, mehrstufige High-
tech-Wasseraufbereitungsan-
lage die überflüssigen, harten 
und dem Geschmack nicht för-
derliche Inhaltsstoffe entnimmt. 
Einrichtungen wie Gastronomie-
betriebe, Sport- oder Fitness-
Center, Freizeit- und Erlebnis-
parks erwerben für fünf Jahre die 
Nutzungsrechte zur Produktion, 
Ausschank und zum Verkauf von 
Wellwasser und bieten damit 
den Konsumenten eine hervorra-
gende Wasserqualität. Dadurch 
werden die üblicherweise hohen 
Transportkosten bei abgefüll-
tem Wasser gespart und auch 
die Umwelt freut sich darüber. 
Außerdem entfallen damit das 
komplizierte Handling und die 
mühsame Schlepperei von Kisten 
mit abgefülltem Wasser gänzlich. 
Bei Wellwasser bleibt außerdem 
die Wertschöpfung im eigenen 
Land und Lieferengpässe kennt 
man auch nicht. Sowohl für den 
Gastronomen als auch für den 
Konsumenten ergeben sich nied-
rigere Preis durch das Wellwas-
ser und das bei einer gleichzeitig 
höherer Qualität.

Stilvoll serviert
Wellwasser ist bekömmlich 
und verbessert durch seine 
Sanftheit den Trinkfluss. „Es 
lässt sich tatsächlich leicht und 
geschmeidig trinken, wodurch 
das persönliche Wohlbefinden 
gesteigert wird. Das Trinken des 
nötigen Tagesvolumens für den 
Körper von mindestens 1,5 – 2 
Liter Wasser wird dadurch zum 
Genuss und kommt der Gesund-
heit zu Gute.
Wellwasser ist mehr als eine 
Alternative zu abgefülltem 
Wasser“, erklärt der Innsbrucker 
Univ.-Prof. Wolfgang Schobers-
berger, selbst ein begeisterter 
Wassertrinker. Dem Konsumen-

ten wird Wellwasser in edlen 
Karaffen an den Tisch serviert 
und das erhöht noch einmal den 
Trinkgenuss.
„Auch bei Bieren wünschen sich 
viele Gäste in einem Lokal ein 
‚Bier vom Fass’, weil es einfach 
besser schmeckt. Ähnlich ist es 
beim Wasser. Auch hier bevorzu-
gen die anspruchsvollen Konsu-
menten ‚frische’ Qualität wie es 
bei Wellwasser üblich ist“, ver-
gleicht die Management-Crew 
von Wellwasser die Vorlieben 
von Bier- und Wasser-Trinkern. 
Und außerdem „isst“ bzw. 
„trinkt“ das Auge ja bekanntlich 
mit – bei Wellwasser sehr gerne. 
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